
Fünf Monate bei casablanca…- ein kleiner Einblick in das Praxissemester von 

Josephine Batke 

In meinem Studium Sozialmanagement darf ich ein fünf monatiges Praktikum in einer sozialen 

Einrichtung absolvieren und aufgrund meiner prägenden Erfahrung während meines Freiwilligen 

Sozialen Jahres entschied ich mich, das Praktikum im stationären Bereich der Kinder- und Jugendhilfe 

zu absolvieren.  Mein zweiter Wunsch für das Praktikum war, dass ich die fünf Monate in Berlin lebe 

(ich bin Lübeckerin und studiere in Nordhausen). So landete ich also bei casablanca, beim 

Kinderwohnprojekt.  

Neben dem Kennenlernen der Einrichtung und der Arbeit im Leitungsbüro, Einblicke in 

verschiedensten Gremien der Kinder- und Jugendhilfe, war die Hauptaufgabe, ein Projekt zu planen, 

durchzuführen und nachzubereiten. Gefunden war das Projekt schon im Dezember beim 

Vorstellungsgespräch mit dem Kinderwohnprojektleiter, Ralf Schlüter. Passend zur Weltmeisterschaft 

sollte es eine Kicker-WM geben! 

Anfang März begannen die Vorbereitungen für das Event. 

Zahlreiche Ideen wurden gesammelt und große Wünsche in 

Gedanken ausgemalt. Zu dem Zeitpunkt gab es noch von Vielen 

Zweifel, ob sich diese Wünsche umsetzen lassen. Eine große 

Veranstaltung ohne Budget zu planen, war neu und spannend 

für mich. Mögliche Unterstützer für den Tag zu gewinnen, war 

somit erst einmal das A und O. So kontaktierte ich  

verschiedenste Botschaften, hielt Vorträge - unter anderem bei 

Rotaract, dem Rotary Club, dem Veranstalter der Fanmeile -  

und gestaltete Plakate und Flyer, die in Schulen und in der Nachbarschaft verteilt wurden.  

Am 12.06.2014 war es dann soweit und der Tag war ein voller Erfolg. Durch Geld-, Sachspenden und 

ehrenamtliches Engagement ist uns ein tolles Event gelungen. Auch eine einzigartige Siegerehrung 

mit tollen Geschenken auf der großen Bühne der Fanmeile mit zusätzlicher Führung durch den VIP 

Bereich konnten wir den Kindern ermöglichen.  

Spiel, Spaß und vor allem ein tolles gemeinsames Erlebnis mit den Kindern zu erfahren, stand von 

Vornherein im Vordergrund und dieses Ziel haben wir erreicht. Zusätzlich haben wir Organisationen, 

die casablanca vorher nicht kannten, von unserer Arbeit erzählen können und uns wurde eine 

zukünftige Unterstützung des Kinderwohnprojektes zugesagt. 

Es war für mich genau das passende Praktikum. Ich konnte viel von meinem Wissen aus dem Studium 

anwenden und Neues lernen. Meine Überzeugung, dass der Bereich der Kinder- und Jugendhilfe 

genau das Richtige für mich ist, hat sich in den fünf Monaten verfestigt.   

Danke an alle, die mir geholfen haben dieses Projekt umzusetzen und ein großes Dankeschön an Ralf 

Schlüter, der mir das alles ermöglicht hat.  

Bis hoffentlich bald ☺ 

Josephine Batke 

 

 


